
       

"Bezahlbares, seniorengerechtes Wohnen im Stadtteil Einfeld"

Die SPD-Mitglieder des Stadtteilbeirats Einfeld beantragen die Einberufung einer 
Einwohnerversammlung der Anwohner der Straße Kreuzkamp (Südseite zwischen 
Umspannwerk und Roschdohler Weg).

In dieser Versammlung sollen zusammen mit den Anliegern, Herrn Heilmann von der 
Stadt Neumünster und den interessierten Unternehmen WoBau, AWO und Diakonie die 
Möglichkeiten eines Teilverkaufs der Anliegergrundstücke besprochen werden. 

In ersten Gesprächen haben die genannten Unternehmen ihr Interesse an einem solchen 
Projekt bekundet.

Das so entstehende Grundstück, mit einer Fläche von ca. 20.000m², soll für die 
Errichtung eines Wohnkomplexes für seniorengerechtes Wohnen genutzt werden. Es 
könnten sowohl Miet- als auch Eigentumswohnungen entstehen.

Zur Betreuung der Bewohner soll eine Sozialstation angegliedert werden.

Die Zufahrt soll voraussichtlich über den Roschdohler Weg erfolgen.

Begründung:

Es gibt bei vielen älteren Einwohnern Einfelds den Wunsch, den Lebensabend in der 
gewohnten Umgebung zu verbringen. Dazu besteht ein erheblicher Bedarf an 
bezahlbaren, seniorengerechten Wohnungen.

Nach Aussage der Stadtverwaltung verfügt die Stadt Neumünster in Einfeld aber nicht 
mehr über geeignete Flächen.

Eine größere Freifläche besteht südlich der Straße Kreuzkamp. Diese befindet sich im 
Privatbesitz. Durch einen Teilverkauf würde eine geeignete Fläche von ca. 20000 m² 
entstehen. Weitere Begründung erfolgt mündlich.
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